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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

16.09.2020 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, gemeinsam mit der Stiftung Preußische Schlösser und Gärten 
ein Konzept zu erstellen, das eine öffentliche oder teilöffentliche Nutzung des Ensembles des 
Jagdschlosses Stern einschließlich des Kastellanhauses möglich macht, zum Beispiel für soziale 
Einrichtungen, Gastronomie oder Vereinsleben. 

Der Oberbürgermeister soll weiterhin mit der Stiftung Preußische Schlösser und Gärten und dem Land 
Brandenburg in Verhandlungen über eine Kostenteilung der Kofinanzierung für die zugesagten 2,9 Mio. 
Euro Bundesmittel aufnehmen. Ziel ist ein realistisches Nutzungs- und Finanzierungskonzept, das 
notfalls eine Realisierung in einzelnen Schritten ermöglichen soll. Dieses Konzept soll spätestens bis 
zur Aufnahme der Diskussionen zum Nachtragshaushalt 2020 vorgelegt werden, damit die 
haushaltsrelevanten Fragen für die LHP im Rahmen der Beschlussfassung zum Nachtragshaushalt 
beraten werden können.

gez. Dr. S. Zalfen, D. Keller Dr. S. Müller, S. Wollenberg
Vorsitzende Fraktion SPD Vorsitzende Fraktion DIE LINKE
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages hat im November 2019 Bundesmittel in Höhe 
von 2,9 Mio. Euro für die Sanierung des Ensembles des Jagdschlosses Stern zugesagt. Diese 
decken 50% der Kosten für Sanierung und Umbau der Gebäude.  Dies ist ein großer Erfolg für die 
Bürgerinnen und Bürger des Potsdamer Stadtteils Stern, die schon lange auf eine Sanierung des 
Kulturdenkmals hoffen. Die Landeshauptstadt, die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten als 
Eigentümerin und das Land Brandenburg haben ein gemeinsames Interesse, das kulturhistorisch 
wertvolle Ensemble nicht weiter verfallen zu lassen und einer neuen Nutzung zuzuführen.
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